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Karlsruher
Intelligenz , und Wochen - Blatt .

IVro. 45 . Sonntag den 3. Juni >827.

Mit GroAherzoglich Badischem gnädigste » Privileg ! ».

Bekanntmachungen .
sr ) Karlsruhe . sAufforderung . ) Dämmt »

Nche Handwerker und Lieferancen , welche mit irgend ei¬
ner Hofstelle in Geschäftsbecührun :̂ stehen, werden hier¬
mit aufacfordert , ihre Forderungen , sie mögen Namen
haben wie sie wollen , im Laute der erste Hälfte des
Monats Juni , bei Vermeidung von 10 pEt . Ab¬
zug dahier zur Dekreiur einzurejchen .

Karlsruhe am 29 . May 1817 .
Hoftechnungs - Conrroll Kammer ,

Frhr . von Gayling .
vät . Sch ochlin .

( >) Karlsruhe , s Aufforderung . ) Da eS
nothwendig ist , einen genauen Stand der Passiv -
Schulden der Wiktwe des Hausmeister La ttus auf -
zustellen , so werden alle diejenigen , welch« au » ' ir¬
gend einem Gruyd Forderungen an dieselbe zu machen
haben , aufgefordert , solche unter Vorlegung ihrer
Schuldurkundcn und etwaigen Vorzugsrechte Mitt¬
woch den i 3. Juni um so gewisser auf diesseitiger
Kanzlei anzugeben und richtig zu stellen , als sonst
bei Auseinandersetzung dieser Debitsache darauf keine
Rücksicht genommen werden kann .

Karlsruhe den 25 . May > 827 .
Großherzogl . OberHofmarschallamt .

Rechtliche » Sektion .

( r ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation . 1 Ge¬
gen das überschuldete Vermögen des Schutzbürgers
und Bedienten Johann Keller dahier wird Gant
erkannt und Tagfahrt zur Schuldenllguidation auf
Mittwoch den iZ Juni d. I . Vormittags 8 Uhr
anberaumt , wozu sämmtliche Gläubiger unter dem
Rechtinachthcile des Ausschlusses von der vorhande¬
nen Masse anher vorgeladen werden .

Karlsruhe den 26 . May i8r7 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) KarSr uhe . fSchuldenliquidation .s Gegen
den ehemaligen Kanzleirath Porta wird der förmliche
CvncurS erkannt , und Tagfahrk zur Schuldenliquida -
tion auf Dienstag den Z Juli d . I . Vormittags 8
Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wozu

sämmtliche Gläubiger bei Vermeidung des Ausschlusses
von dtr Masse vorgeladen werden .

Karlsruhe den r6 . May > 827 .
Großh . Stadtamt .

Kauf - Anträge .
f2 ) Karlsruhe . sHausversteigerung -1 Mon¬

tag den io . Juni Nachmittags 2 Uhr wird das in
die Verlassenschaft der Nagelschmidt Konrad Ren¬
ners Wittwe gehörige einstöckige Wohnhaus in der
verlängerten Kronenstraße Rro 45 > der Erbrheilung
wegen im Hause selbst öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe den 16 . May 1827 .
Großherzogljches StadtomrSRevisorar .

lz ) -Karlsruhe . sHauSverstcigerung . ^ Mitt¬
woch den >3» Juni d . Z . Vormittags 10 Uhr wird

" auf Mffeitign Rathskanzlei bnr zweistöckigte Wohn ,
hous des Schuhmachers Brekschger in der Wald¬
hornstraß « neben Frau Rechnungsrath SeeberS Wtw .
und Schmidkmeister Müller jun . mit Seitengebäude
und Garten versteigert , wozu man die Liebhaber ein-
tadet . Karlsruhe den 19 . May > 827 .

BurgermeisterAmt .

Pachtanträge und Verleihungen .
Logis - Verleihungen in Karlsruhe .

In der Zahringerstraße Nro . 6. ist im ober»
Stock ein Logis von 4 Zimmern und Alkos nebst al¬
len übrigen Bequemlichkeiten auf den 23 , July zu
vermiethen .

In der Zahringerstraße Nro . > 8 ist im mitt¬
ler » Stock «in tapezirtes Zimmer an einen ledigen
Herrn zu vermiethen und sogleich zu beziehen .

In der Amalicnstraße Nro . 7 . ist »in tapezlrteS
Zimmer sogleich zu vermietdeu .

In dtM Eckhaus der neuen Adler « und Zäh -
ringerstraße Nro ro . ist der mittlere Stock von 8 —
ti Zimmern , und einige Zimmer für ledige Herren,
und in der Waldhornstraße Rro . ir . der unter « Stock
von 4 Zimmern , Küche ic, sogleich « der auf den »Z.
Zuly zu vermiethtn .



In dir Nahe de - Großherzoglichen Archiv ' - sind
z Zimmer mit oder ebne Möbel zusammen oder
theilwesse zu vermiethen und können täglich bezogen
werde » . Wo , sagt da» Comptoir dieses Blattes .

In der Ritterstyaße Nro . i r . bei Handelsmann
Faber ist ein Logis zu vermiethen im 3, Stock
vornenheraus , bestehend in Z bis 4 Zimmern , wovon
das eine tapezirt ist , Küche, Speicherkammer , Keller ,
Holzplatz und Garten , welches sogleich oder bis z «M
2Z . Juli bezogen werden kann -

In der Erbprinzenstraße ist ein Logis von r möbkir «
ten Zimmern sogleich zu vermiethen , und das Nähere
fa » Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

Zn der Zahringer Straße Nro . 26 . ist ein Zint -
mer zu vermiethen , und das ,Nähere im Hause selbst
zu erfragen .

In der neuen Adlerstraße Nro . 16 . ist im ober »
Stock vornheraus ein großes tapezirkes Zimmer von r
Kreüzstöcken nebst einem kleinen Zimmerchen mit Bett
und Möbel - auf den 1 . August zu verleihen . Näheres
hierüber ist in dir neuen Adlerstraße Nro . rr . zur'ebenen Erde zu erfahren .
f In der Zähringerstraße Nro . 2y . ist im untern
Stock auf den 23 . Juli ein Zimmer zu verleihen und
kann sogleich bezogen werden .

Im inner » Zirkel Nro . 14 . .sind r Zimmer ,
rsiit Möbel an einen ledigen Herrn zu vergeben , und
können täglich bezogen werden .

In der Karlsstraße Nro . 15 « der Jnfanrerie -
Kasserne gegenüber , sind r schön tapezirte Zimmer
im 3 . Stock vornenheraus einzeln oder zusammen ,
mit Bett und Möbel an ledige Herrn zu vermiethen
und können bis den 1 . Juni oder auch bis den 1 .
Juli bezogen « erden.

Ein Zimmer und Alkof in einer angenehmen
Lage der Stadt sind mir Belt sogleich oder auf den
1 . ' Juni zu beziehen , wobei auf Berlangen üuch
Kost gegeben wird , das Nähere sagt das Comptoir
dieser Blatte «.
> In der Zähringerstraße Nro . 38 . ist ein Zim¬
mer hintenauS auf den ersten Juni zu vermiethen .

Bei Bäckermeister Bor Holz neben der Stadt
Freyburg ist ein Zimmer , ebner Erde und auf di«
Straße gehend , mit Bett und Möbel täglich - zu be¬
ziehen.

In der langen Straße Rro . 1 * . dem Zeughaus
gegenüber ist ein möblirkes Zimmer vornenheraus an
ein oder zwei ledige Herrn zu vermiethen , und kann
täglich bezogen werden .

Bekanntmachungen .
( » 1 Karlsruhe . sKaoital zu verleihen. ] » 000

bis * aoo fl . liegen gegen gerichtliche doppelte Berst .
cherung erster Hypothek zum Ausleihen parat , wo ?
sagt da - Comptoir diese - Blatte - .

sr ) Karlsruhe . fffapital zu verkelhen . s Für
Einwohner der hiesigen Statt liegen auf den 23 .
Juli d , I . 4000 fl . zum Austciben verzinslich parat ,
das Nähere erfährt man im Comptoir diefts Blattes .

(2) Karlsruhe . sKapitalgesuch . j Gegen
sehr gute Versicherung wird von einem hiesigen Bür¬
ger ein Kapital von 5000 si . gesucht , und ist im
Comptoir dieses Blattes nähere Auskunft hierüber
zu erhalten .

( , ) Karlsruhe . sAnzeige . s Bon der eben¬
so schönen als beliebten ächl englischemUnwersal -Glanz -
Wichse von James Koopson in London besitze ich ein
CoinMissionslager , uüd ist die Glasbüchsc zu 16 kr.
bei mir zu haben , bei größerer Abnahme wird rin
verhalrnißmaffger Rabatt gegeben .

Karlsruhe den Zr . May * 8 * 7«
C . B . Geh res .

innerer Zirkel Nro . 8.
' ( 1 ) Karlsruhe . sAnzeige ] Unter heutigem

habe ich ein , Sendung der neuesten Dessins in \
breiten Cottons aus der bekannten Fabrik des Herrn
N . Kochlin und Gebrüder erhalten , welche ich gleich
meinen andern Waaren zu festgesetzten Pceißen ver¬
kaufen . Karlsruhe den 1 . Juni 18 * 7.

Jakob Kusel .
( O Karlsruhe . sMeßwaaren -Empfehlung s

Die Ueberzeugung , welch « in herrliches Geschenk der
Natur ' di« Augen sind, welch ein « hohe Pflicht eS aber
auch ist, sie so zu behandeln , wie es theils die körper¬
liche Konstitution , theils aber auch die ins Unendliche
gehende Verschiedenheit derselben , verlangen , die
Mittel , die man zu diesem Zwecke benutzt , und «in«
lange Reihe von bitter » Erfahrungen , wie gewissen¬
los man dem unbewaffneten Auge durch Gläser rc .
zu Hülfe kommt , und wie mancher Mensch dadurch
dem Kreise seiner Brauchbarkeit entzogen , und in
den hülflosesten Zustand versetzt wird , haben mich be¬
wogen , in dieser Hinsicht meinen Nebenmenschen
nützlich zu werden , und dieser Zweck führt mich auf
miiner Reife nach Karlsruhe . Ich empfehle mich
daher mit meiner vollständigen oblifch perescopischen
und cylindrischen Schleifmaschiene , wo jedermann
die für seine Augen paffenden Glaser sogleich geschlif¬
fen bekommen kann , wie auch mit einem Sortiment
optischer Waaren , als Konservakionsbrillen für alte
und junge Personen , mit vergoldeter , silberner und
schildplattener Einfassung , kleine und große Theater -
perspekiiv « , Rasirspiegel , Miniaturspiegel , Mikros¬
kope , alle Sorten Lupen , Staubbrillen , blaue , ro «
Ihe Feuerbrillen , goldene , silberne und sckildpsaklene
Lorgnetten , so wie auch alle Sorten Gläser für kurz¬
sichtige Personen , die nur Tag und Nacht unterichei »
den könne » , Teleskop « , Spiegel und Sonnenmi -
kroSkope Camera obscura , Bildererscheinunge » ic .
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Alle (tu Angenschwache ' jeder Art Leidende , so- wie jeder , der dos wohlthätige Sehiichk schätzt oder
zu erlangen und zu erhallen wünscht, ist ergebenstungeladen, sich durch mehr al« hundert der vollgül¬
tigsten Attestate von den berühmtesten Universitätenund angesehendsten Professoren und Aerzten ausqe-st . llt , namentlich von dem Herrn Stadtphysikus Dr .Eisenlohr ; dem Herrn Hof . und MedijinalrathSchüler in Mannheim ; dem Herrn Hofrath und
Professor M . I . CheliuS in Heidelberg; demHerrn Dr . Munke , Hofcath und Professor daselbst ;

^dem Herrn Geheimerath und Leibarzt Dr . Schrickelj» Karlsruhe ; dein Herrn stadtphysikus und Geh.Hofrarh Dr Seubert daselbst ; dem Herrn Ge-
heimmrarh und Badearzt Di . Cr am er in Baden -Baden ; dem Hrn . Geh. Rath Dr . und Prof . Beckin Irriburg , und mehreren andern, von der Vollkom¬menheit obiger Gegenstände zu überzeugen , indemdieselben für Jedermann in meinem Logis offen liegen .Um dem hiesigen Publikum einen Grund des Zutrau¬ens mehr zu geben , bin ich erböriq einer Untersu¬chung und Prüfung meiner Instrumente und Kennt¬

nisse eines jeden der hiesigen Aerjte , dem eS beliebt ,«im solche mit mir anzustcllen, mich zu unterwerfen.Mein Aufenthalt dauert 8 Tage , ln welcherZeit ich alle Aufträge mit grösstem Vergnügen auS»führen werde . Alle Arme werden umsonst bedient.Moritz Bernhard ,
Herzogin € >. Meiningischer und Hildburghau¬

ser HofoplikuS au« Amsterdam.( » - Karlsruhe . sMeßwaaeen -Empfehlung .IJohann Friedrich Re sch, aus Frankfurt am Mayn ,Siebt sich die Ehre hiermit ergebenst anzuzeigen daßer bevorstehende hiesige Messe mit einem neu assor ,
kicken Lager seiner führenden Artikel besuchen wird ,und macht namentlich auf nachverzeichnete Maaren ,welche größtenkheils direct aus den Fabriken hierherversandt wurden, aufmerksam, als : | , | und | brei¬te jchlfarbigr Perse , »der gedrukre Percails und Ja -connets , worunter Oiseaux de Paradis , WalterScott serpent 4, Robins Esins , türkische und per¬sische Cattune ä la Dame blanche , sehr schone<l«adri8irte Oalllcoes 'in gleichen Dessins wie diejeaivbrnen Indiennes au Dion de Oourtistau »^>e neuesten farbigen Stoffe zu leichten Sommerklei -
^ rn , als : ^ breit« Date Palli , vmbrirten WalterScott und geflammten schottischen , * breite Simulines ,» und äbreitfarbhaltendeLottonetts , $ breite gewobe¬ne lnäienne, , au Lion de Courtistan , £ breit««Skrbge-Zeuqe. Sodann achte gewirkte 8hevalsw reicher Auswahl , worunter lang« zum rLiereckigleqentu 7 bis - fl dergleichen feinere Sorten von ro bis' s" fl ; sodann ächte persisch, Shawls , ganz feine**'6« wollen « .Pariser Sbwals mit doppelterund drei¬

facher Gallerie-. mit und ohne 6oin , von * * fl. t *fl . bis za fl. ; dergleichen Boideux in schönen M «edefarben und b '
auschwarz , langen und eckigen Pari¬ser Fichus in Gaze , Barrege , und den neuestenCrepp deChine ombre ' et uni, >mit unbohne schwarz«Aechtfarbigen leinenen Taschentüchern, ächten Seiden »Foulars mit Figuren , großen und kleinen Dessin «.Allen Sorten glatter weißer Maaren , als : Percails ,Jacönnets , Mulls ect . Sodann zu Herren - Klei¬dung : *x breite superfeine niederläudcr Circassien -.nes in den beliebtesten Modefarben ; neue Zeuge fürHosin in Vigonia -Wolle , Leinen- Drills , Halbseide ,so wie auch ganz billigen ächkfarbigen gestreiftenRubaaets ; sehr schönen Westenzeugen, farbigen Ia »diennss -Binden , dergleichen in ganz weiß und ächt

schwarzseidenen in jeder beliebigen Größe . Moreens ,Groisö de Rouen und andere Möbelzeugr ; Pari¬ser Schlafröcke und gesteppte Bettdecken.Der Laden ist auf dem Meßplatz- auf der Seit «der Schkoßkirche linker Hand zunächst am Schloß .NB . Bon einem in England unter den Fabrik-
preißen erkauften großen Laager ächtfarbiger Cattuueließ ich mehrere Ballen hierher gehen , uzid verkaufeschöne Dessins (für deren ächte Farben und vorzüg¬lich gute Qualität ich hafte) zu 9 , to und > r kr .pr. Eile oder das Stück de 4# Ellen ü 7 fl . , 8 st¬und 9 fl . Ordinaire Sorten , für deren Farben ichnicht garäntire , die Elle 6 kr. oder das Stück 4 st.48 fr . Noch billigere Sorten werden nur im Stückabgegeben.

( » ) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung .)Florenz Serenbetz empfiehlt sich mit alle» SortenZeller Steingut in den billigsten Preißen . SeineBude ist der Adlerstraße gegenüber.
( 1 ) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung . )Unterzeichnete empfiehlt sich mit einer schönen Au« ,wähl mehrerer Sorten DamenSchuhen , da« Paarzu t fl . 44 kr . und » fl . »4 kr . Die Bude ist aufher rechten Seite , der Schloßkirche gegenüber.

Holdenried aus Mannheim .(1 ) Karlsruhe . (Meßwaaren - Empfehlung.)Niederlage von dem ächten KöllnischenWasser du bon gout . Zn der Reihe beimTheater dem BijouterieLaden de« Hrn . Meller ! »übet , unter dek Firma I . Becker von Mannheim .Vortb . iihafte Einkäufe setzen mich für diese Messein den Stand , das schon Jahre lang bet? mir auchvon den hiesigen Herrn Chemikern geprüfte und fürächt und gut gefunden« Köllnjfche Wasser um den
herabgesetzten Preis , das Kifichen zu ein halb DutzendGläser zu r fl . r 4 kr das einzelne Gla «. zu *7 kr.
abgeben zu können. Proben gratis . Auch daSrotheund weiße Mannheimer Wasser in Krüzkn zu drei
Schoppen wirb daselbst ächt. zu 4o kr. abgegeben .
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Ich bin fest überzeugt mir die vollkommen « Zufrie »

benheit meiner verehrten Abnehmer zu erwerben und

deren Zutrauen für die Folge zu erhalten .
I . Becker .

(0 Kaklsruhe . fM -ßwaaren Empfehlung .)
I . M . Sartorius aus Mannheim macht die er¬

gebenste Anzeige , daß er die hiesige Messe mit ver¬

schiedenen Sorten guter Chocalade beziehe . Verspricht

reeke Bedienung , und die äußerst billigen Preiße .

Seine Bude ist wie gewöhnlich , dem Rheinhardischen

Kaffehause gegenüber Nro . 65 .

( 1 ) Karlsruhe . ( Meßwaaren - Empfehlung . )

Jakob Samsreither , Hof - Senftfavrikant aus

Mannheim , macht die ergebenste Anzeige baß er bis

Len 7 . Juni mit einer Auswahl aller Sorten feiner

Senften nebst dem gewöhnlichen feinen Efsigsenft zu

Len billigsten Prcißen dahier cintreffen wird « seine

Bude ist wie gewöhnlich , dem Rheinhardischen Kaffe»

hause gegenüber Nro . 65 .
( » > Karlsruhe . fLoqisveranderung und

Empfehlung .) Unterzeichnete hat die Ehre einem ho»

hen Adel und verehrungswürdigen Publikum die er¬

gebenste Anzeige zu machen , daß sie ihre Wohnung

in der langen Straße verlassen und nun in der neuen

Waldstraße bei Hrn . Mehgermeister Schäfer , ne -

LenHrn . Karifmann G i a n i ihren neuen Laden bezogen

hat . Sic empfiehlt sich daher auch zugleich mit einer scbö -

nen Auswahl von schweitzer und sächsi/chcr Leder-

Leinwand , Gebild Damastgebild , Sacktzrch ^r , Hals¬

binden von allen Sorten , für Herrn ujjo Damen

englische Strümpfe , Spitzen , Spitzenhguh
'
ens gr-fiickte

Kragen und noch mehrere in diese« Fack unschlagende

Artikel , und bittet um geneigten Zuspruch , unter Ver¬

sicherung der billigsten Preiße . Auf der Messe hat

sie ihre Bude auf der Theaterseite .
H . Hammerschmits Wittwe .

(z ) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlung .)

Der Unterzeichnete bat die Ehre einem hohen Adel

« nd verehrungswürdigen Publikum die ergeb§ ndste

Anzeige zu machen , daß er seine Wohnung verndert ,

« nd dagegen seinen neuen Laden in der langen Straße

Nro . 85 zunächst beim goldenen Ochsen bezogen hat .

Er empfi . hlt sich als Poffamentier in allen in sein

Aach einschlagenden Artickcln bestens , als Gold - und

Siibercreffen , bcoschirle und ordinair , Cbaisenborten ,
MöbleS «nd Galanterie , so wie alle Militär - Arbeit ,

Worhangfranzen neuster Art , seidene Knöpfe der schön¬

st , n Dessins , so wie auch b 't ihm eine Auswahl der

schönsten Modebander zu finden ist . Ich werde mich

bemühen , meinen verehrungswürdigen Gönner « nebst

promptester B . dienung zugleich die billigsten Pr . i « e zu

stellen und hoffe deshalb zahlreichen Zuspruch erwar¬

ten zu dücfon .
Ehr. Fr« Drechsler , Poffamenrier.

(2 ) Karlsruhe (Anzeige . ) Der Unter¬

zeichnete zeigt hiermit ergebenst an , daß er sein Logis
verändert habe , und aus dem Kaufmann Dvringj ,

scken Hause ausgezogen , und nunmehro in da« .

Schmidt Brauniscke Haus , lange Straße Nro . iczg. 1

eingezogen feye. Er empfiehlt sich einem hohen -edel

« nd verehrungswürdigen Publikum zu allen Gat¬

tungen Buchbinderarbeiten , mit prompter Bedienung
und in den billigsten Pceißen .

Karl Reil ,
Buchbinder .

l ») Karlsruhe . (Anzeige .) Unterzeichneter,
hat die Ehre einem verehrungswürdigen Publikum

hiemit bekannt zu machen , daß er seine Spezerey -

und Eisenwaaren -Handlung , lange Straße Nro « eg.

Zwischen der Kreuz und Ädlerstraße , eröffnet bat ,

Und sich bestreben wird , das ihm zu Theil w. rdendi

geneigte Zutrauen auf alle Weise zu verdienen . !

Louis Crecelius . ;

(2 ) Karlsruhe . (Logisveränderung und Em - i

pfehlung .) Unterzeichnete hat die Ehre ein ve - ehrungi -

würdiges Publikum zu benachrichtigen , daß sie ihre bis¬

herige Wohnung bei Hrn Hoffackler Schnabel , lang«

Straße bei der GaruisonS - Kirche verlassen , und in in

Zahringer Straße neben dem Kaffcehaus des Herr » '

Leipbeimer bei ' Hrn . Schneidermeister Ganz «inq«- '

Zogen ist , und emvAehlt sich daber zu gütigem Zu¬

spruch in allen Gegenständen von Modewaaren uns

besonders eine schöne Answahl von Halstücher , Mus

deband und Moires , so wie auch französische Spitzen^

und Spihenhauben , unter Zusicherung sehr billigt »

Bedienung .
1

H . Wolf Ettkinqer » Wittwe ,

( 1 ) Karlsruhe . ! LogtSveränd . rung und Ew-

pfehlung .) Unterzeichneter macht bekannt , daß er sii»

Logis verändert habe , und empfiehlt sich zugleich Mi

allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten . Wohn¬

haft in der langen Straße bei vrn . Kchuhinachern »>-

ster Winter Rro . 177 nächst der Herrmstraße .
Wilh . Erxleben , Anstreicher .

(2 ) Karlsruhe . (Anzeige .) Das ganzePfth

fensche Bibelwerk mit erklärtem T «r , Kupfern u«>

Karten in einem schön « groß Folio - Bande ist M

zu verkaufen , wo sagt das Compwir dieses BlaH ^

( 2 ) Karlsruhe . ( An ^eiae . ) In der Biume »-

straße Nro . 2 . sind mehrere lange Tafeln und Bän¬

ke, nebst einem noch brauchbaren Klavier zu verkaufst
( «) Karlsruhe ( Anzeige . ) In der Zubrin¬

gerstraße Nro . « 7 . im r . Stock wird ein junqs

Mensch in Kost und Logis q. sucht ; auch wünscht

noch eini i .n H rrschaften oder ledigen Herrn di« K«!

aus dem Ha >, - zu geben .

(Hierbei ein « Beilage .)
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